
   

Birgit Cramaro

Seniorenmoderatorin der
Kreisstadt Saarlouis

Telefon 06831/443-383
cramaro@saarlouis.de

Wie wohne ich später?

Alternative Wohnformen – 
Altersarmut macht 
erfinderisch

 Podiumsdiskussion mit 
 Dr. Henning Scherf, 
 Bürgermeister a.D.

Dienstag 29. September 2015
18.00 Uhr

 Vereinshaus Fraulautern
 Saarbrücker Str. 5, Saarlouis
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Bundesweite Aktionstage
Gemeinschaftliches Wohnen 2015

information:



   

Der Wunsch vieler Menschen nach einem 
möglichst selbstbestimmten Leben bis 
ins hohe Alter hinein hat in Deutschland 
eine Vielzahl alternativer Wohnformen 
entstehen lassen. Gerade gemeinsame 
Wohnmodelle können hier deutliche 
Kostenersparnisse mit sich bringen und 
älteren Menschen ermöglichen, lange 
in einem vertrauten Umfeld zu leben, 
während gleichzeitig für Unterstützung, 
Sicherheit und Pflege gesorgt wird.

nach einem impulsreferat  von Dr. 
Henning  Scherf (Altbürgermeister der 
Hansestadt Bremen), der sich intensiv 
mit alternativen Wohnmodellen beschäf-
tigt hat und selbst seit Jahren in einer 
Wohngemeinschaft lebt, diskutieren 
Oberbürgermeister roland Henz und 
Experten aus sozialen Verbänden und 
Wohnungswirtschaft über Perspektiven, 
unterschiedliche Modelle und ihre jewei-
ligen Vor- und nachteile.

Altersarmut macht 
erfinderisch

BEgrüSSUng
 roland Henz
 Oberbürgermeister 
 der Kreisstadt Saarlouis

impUlS
 Dr. Henning Scherf
 Bürgermeister a.D. der Hansestadt Bremen

DiSkUSSion
 Dr. Henning Scherf 
 Bürgermeister a. D. der Hansestadt Bremen

 roland Henz 
 Oberbürgermeister der Kreisstadt Saarlouis

 roswitha Fischer 
 Sprecherin „Wohnen mittendrin“

 knut kempeni 
 Geschäftsführer Gemeinnützige Bau- und 
 Siedlungsgesellschaft Saarlouis GmbH

 peter Springborn 
 Landesgeschäftsführer VdK Saar

moDErAtion
 mathias Winters
 Saarbrücker Zeitung
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29. September 
18.00 Uhr
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